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Frau 
Oberbürgermeisterin Eva Weber
Rathausplatz 1
86150 Augsburg

Corona-Krise
Solidarische Anpassung der Aufwandsentschädigung für Stadträt*innen

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin,

hiermit  beantrage  ich,  die  Satzung  über  die  Entschädigung  für  Aufwand  und
Zeitversäumnis der ehrenamtlichen Stadtratsmitglieder (EntschS) zu aktualisieren und in
§ 1 mit einem vom aktuellen Wert um 30 v. H. reduzierten Betrag anzupassen.

Begründung:

Die Corona-Krise fordert bekanntermaßen von der Gesellschaft sehr viel ab. 

Als Zeichen der Solidarität der ehrenamtlichen Stadträte, aber auch als kleiner finanzieller
Ausgleich der zu erwartenden Verluste bei den Einnahmen der Stadt Augsburg in Folge
der  COVID-19-Pandemie  halte  ich  es  für  angemessen,  den  nicht  unerheblichen
Entschädigungsbetrag der Stadträte zu reduzieren. 

Der im Jahr 2014 festgelegte Betrag i. H. v. 1.272,00 Euro ist durch die Erhöhungsklausel
in § 1 Abs. 1 Satz 2 EntschS in den letzten 6 Jahren um circa 30 v. H. angewachsen. 

Finanzielle Auswirkung:

Bezogen  auf  die  aktuelle  Legislaturperiode  stünde  der  Stadt  Augsburg  bei  einer
Reduzierung der aktuellen Entschädigung um 30 v. H. bei insgesamt 60 Stadträt*innen
ein Betrag von über 2,5 Millionen Euro für andere Vorhaben zur Verfügung. Vorsorglich
rege ich an, diese den Bereichen Gesundheit/Ernährung/Klimaschutz zur Verfügung zu
stellen, damit dort keine Sparmaßnahmen erforderlich werden. 

Dringlichkeit:

Da es sachgerecht ist, die Festlegung der jeweiligen Aufwandsentschädigungen in den
ersten Sitzungen der Konstituierung des Stadtrates zu behandeln, bitte ich den Antrag in
die Tagesordnung am 28.05.2020 noch aufzunehmen.

Mit freundlichen Grüßen

Roland Wegner
Stadtrat 
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